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7. Namur (ttamür) mit der gleichnamigen Hauptstadt an der Mündung der
Sambre in die Maas; Festung, am Ausgangspunkte zweier wichtiger Straßen
nach Frankreich.

8. Lüttich oder Liege (liesch) mit der gleichnamigen Hauptstadt (171000
Einwohner) an der Maas; Universität; Fabrikation von Eisen- und Stahlwaren,
namentlich Waffen.

Verviers (werwie), Tuchfabriken. — Spaa, berühmter Badeort (Eisenquellen).
9. Luxemburg bildet den Südosten des Königreichs, ein einsames Hochland

(Ardennen), ohne größere Ortschaften.

(§ 118.) Das Grotzherzogtum Luxemburg.
2600 qkm; 240000 Einwohner.

Grenzen: § 44.
Das Land war bis zum Jahre 1890 mit den Niederlanden durch Personal-

union verbunden. Diese wurde durch den in jenem Jahre erfolgten Tod des
Königs der Niederlande aufgelöst. Seitdem bildet Luxemburg einen selbständigen
Staat unter eigenem Herrscher.

Das Land ist gebirgig. — Die Einwohner sind fast durchweg deutsch, wenn
auch in den höheren Kreisen französisch gesprochen wird und auch die Amtssprache
französisch ist. — Luxemburg (eig. Lützelburg, d. h. kleine Burg), Hauptstadt.


